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Satzungsänderungsantrag 2  
 
Der Bundesvorstand beantragt den Absatz (3) des § 7 Mitglieder-
versammlung der Satzung folgendermaßen zu ändern: 
 
Ergänzung § 7 Mitgliederversammlung (3): 
5. Wird eine Mitgliedsgruppe von zwei Personen vertreten, so kann die 
zweite Stimme nur von einer natürlichen Person, deren Alter unter 27 Jahren 
liegt, wahrgenommen werden. 
6. Wird ein Landesverband von mehr als einer Person vertreten, so kann die 
dritte und vierte Stimme nur von einer natürlichen Person, deren Alter unter 
27 Jahren liegt, wahrgenommen werden. 
 

Bisheriger Wortlaut § 7 Mitgliederversammlung (3): 
In der Mitgliederversammlung sind alle Vollmitglieder des 
Jugendnetzwerks Lambda entsprechend den folgenden Regelungen 
stimmberechtigt:  
1. Mitgliedsgruppen: Jede Mitgliedsgruppe besitzt zwei Stimmen.  

2. Einzelmitglieder: Einzelmitglieder haben in der 

Mitgliederversammlung eine Stimme.  

3. Landesverbände: Jeder Landesverband besitzt vier Stimmen.  

4. Jede natürliche Person kann in der Mitgliederversammlung 

höchstens eine Stimme wahrnehmen. 

 
Geänderter Wortlaut § 7 Mitgliederversammlung (3): 
In der Mitgliederversammlung sind alle Vollmitglieder des 
Jugendnetzwerks Lambda entsprechend den folgenden Regelungen 
stimmberechtigt:  
1. Mitgliedsgruppen: Jede Mitgliedsgruppe besitzt zwei Stimmen.  

2. Einzelmitglieder: Einzelmitglieder haben in der 

Mitgliederversammlung eine Stimme.  

3. Landesverbände: Jeder Landesverband besitzt vier Stimmen.  

4. Jede natürliche Person kann in der Mitgliederversammlung 

höchstens eine Stimme wahrnehmen.  

5. Wird eine Mitgliedsgruppe von zwei Personen vertreten, so 

kann die zweite Stimme nur von einer natürlichen Person, 

deren Alter unter 27 Jahren liegt, wahrgenommen werden. 

6. Wird ein Landesverband von mehr als einer Person vertreten, 

so kann die dritte und vierte Stimme nur von einer natürlichen 

Person, deren Alter unter 27 Jahren liegt, wahrgenommen 

werden. 
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Begründung: 
Ein Jugendverband dient der Interessenvertretung von jungen Menschen durch junge 
Menschen. Ohne Altersgrenze der Vertreter*innen von Mitgliedsgruppen oder 
Landesverbänden ist es möglich, dass Personen, die als Einzelmitglieder auf Grund ihres Alters 
kein Stimmrecht mehr hätten, eine deutliche Stimmenmehrheit auf Mitgliedsversammlungen 
ausüben könnten. 
Die Satzungsänderung soll zudem sicherstellen, dass die Partizipation und das Engagement 
junger Mitglieder innerhalb des Verbandes gefördert werden und ihre Stimmen angemessen 
gehört werden. Sie verfolgt folgende Ziele: 

1. Förderung der Jugendbeteiligung: Die Festlegung eines Höchstalters für die 

Wahrnehmung bestimmter Stimmen innerhalb der Mitgliederversammlung 

ermöglicht es jungen Menschen, ab einem frühen Alter an den demokratischen 

Prozessen des Verbandes teilzunehmen. Dies trägt dazu bei, ihre Interessen zu 

vertreten und ihre Perspektiven in die Entscheidungsfindung einzubringen. 

2. Zukunftsperspektive des Verbandes: Indem jungen Mitgliedern die Möglichkeit 

gegeben wird, frühzeitig Verantwortung zu übernehmen und Führungspositionen 

einzunehmen, wird die Kontinuität und langfristige Stabilität des Verbandes 

gewährleistet. 

3. Förderung von Fähigkeiten und Kompetenzen: Die Teilnahme an den 

Entscheidungsprozessen des Verbandes ermöglicht es jungen Mitgliedern, wichtige 

Fähigkeiten wie Teamarbeit, Kommunikation und Führungskompetenzen zu 

entwickeln und zu stärken. 


